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siniat hochschalldämmende  
metallständerwände sw19

SW19 P01 –  Hochschalldämmende Metallständerwände mit integrierter
Stahlkonstruktion

SeHr HoHe ScHalldäMMwerte Sind iM PrüfStand nur begrenzt zu erMitteln.  
Siniat Hat daHer iM laufe der JaHre MeHrere Prüfungen iM eingebauten zu-
Stand in bereitS realiSierten obJekten durcHgefüHrt. dieSe erfaHrungSwerte 
Sowie die MeSSungen auS den eigenen entwicklungSzentren Sind in dieSer  
tecHniknewS dargeStellt.

 �  integration von tragenden Stahl-
fachwerkkonstruktionen in die 
wandkonstruktion, z.b. Stahlstüt-
zen und Stahlträger sowie ausstei-
fungsverbände, mit anforderungen 
an die feuerwiderstandsklasse f 30 
bis f 90

 �  Hohe anforderungen an die bau-
akustik bei Studioausbauten 

 �  kinotrennwände als Spezialeinsatz-
gebiet 
 

 �  Vorsatzschalen mit größeren wand-
höhen zur bekleidung von Stahlkon-
struktionen, auch mit brandschutz-
anforderungen



02Technik News | 02/2014Hochschalldämmende Metallständerwände SW19

Siniat hochschalldämmende Metallständerwände – Sw19
mit Se-Verbindern, mehrlagig beplankt

die Hohlraumdämmung muss abrutschsicher eingebaut werden und im gesamten wandhohlraum vorhanden sein. 
 dämmstoff nach din en 13162. längenbezogener Strömungswiderstand nach din en 29053, r ≥ 5 kPa·s/m2, rohdichte ≥ 15 kg/ m3

unser Spachteltipp

 Zur Verspachtelung von siniat  
wandsystemen werden  
laFillfresh-spachtelmassen  
nach din en 13963 verwendet.

bauTeilbezeicHNuNg WaNddicke

mm

Profil- 
abSTaNd  
mm

PlaTTeNdicke

mm

Profil

mm

WaNdgeWicHT

kg / m2 (ca.)

däMMSToff

mm

braNd-
ScHuTz

ScHallScHuTz

rw,r db

zwei- und dreilagig beplankt

cw 50 + 50/210/2-12,5 210 60 2 x 12,5 50 x 2 43 2 x 40 + 1 x 60 f 30 bis zu 69

cw 50 + 50/234/12,5 + 18 +
                            2-12,5 + 18

234 60 1 x 12,5 + 18
2 x 12,5 + 18

50 x 2 64 2 x 40 + 1 x 60 f 90 bis zu 69

cw 50 + 50/250/3-15 250 60 3 x 15 50 x 2 82 2 x 40 + 1 x 60 f 90 bis zu 69

cw 50 + 50/256/2-15 + 18 256 60 2 x 15 + 18 50 x 2 86 2 x 40 + 1 x 60 f 90 bis zu 69

cw 50 + 50/370/2-12,5 370 220 2 x 12,5 50 x 2 43 2 x 40 + 2 x 100 f 30 bis zu 79

cw 50 + 50/394/12,5 + 18 +
                             2-12,5 + 18

394
220 1 x 12,5 + 18

2 x 12,5 + 18
50 x 2 64 2 x 40 + 2 x 100 f 90 bis zu 79

cw 50 + 50/410/3-15 410 220 3 x 15 50 x 2 82 2 x 40 + 2 x 100 f 90 bis zu 79

cw 50 + 50/416/2-15 + 18 416 220 2 x 15 + 18 50 x 2 86 2 x 40 + 2 x 100 f 90 bis zu 79

cw 50 + 50/490/2-12,5 490 340 2 x 12,5 50 x 2 43 2 x 40 + 3 x 100 f 30 bis zu 79

cw 50 + 50/5 15/12,5 + 18 +
                            2-12,5 + 18

515 340 1 x 12,5 + 18
2 x 12,5 + 18

50 x 2 64 2 x 40 + 3 x 100 f 90 bis zu 79

cw 50 + 50/530/3-15 530 340 3 x 15 50 x 2 82 2 x 40 + 3 x 100 f 90 bis zu 79

cw 50 + 50/536/2-15 + 18 536 340 2 x 15 + 18 50 x 2 86 2 x 40 + 3 x 100 f 90 bis zu 79
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Siniat hochschalldämmende Metallständerwände – Sw19
mit Se-Verbindern, mehrlagig beplankt

die Hohlraumdämmung muss abrutschsicher eingebaut werden und im gesamten wandhohlraum vorhanden sein. 
dämmstoff nach din en 13162. längenbezogener Strömungswiderstand nach din en 29053, r ≥ 5 kPa·s/m2, rohdichte ≥ 15 kg/m3

bauTeilbezeicHNuNg WaNddicke 

mm

Profil 
abSTaNd  
mm

PlaTTeNdicke
 
mm

Profil 

mm

WaNdgeWicHT 

kg / m2 (ca.)

däMMSToff 
 
mm

braNd-
ScHuTz

ScHallScHuTz  
 
rw,r db

zwei- und dreilagig beplankt

cw 75 + 75/260/2-12,5 260 60 2 x 12,5 cw 75 x 2 44 2 x 60 + 1 x 60 f 30 bis zu 67

cw 75 + 75/284/12,5 + 18 +
                             2-12,5 + 18

284 60 1 x 12,5 + 18
2 x 12,5 + 18

cw 75 x 2 64 2 x 60 + 1 x 60 f 90 bis zu 75

cw 75 + 75/300/3-15 300 60 3 x 15 cw 75 x 2 83 2 x 60 + 1 x 60 f 90 bis zu 75

cw 75 + 75/306/2-15 + 18 306 60 2 x 15 + 18 cw 75 x 2 87 2 x 60 + 1 x 60 f 90 bis zu 69

cw 75 + 75/420/2-12,5 420 220 2 x 12,5 cw 75 x 2 44 2 x 60 + 2 x 100 f 30 bis zu 79

cw 75 + 75/444/12,5 + 18 +
                              2-12,5 + 18

444 220 1 x 12,5 + 18
2 x 12,5 + 18

cw 75 x 2 64 2 x 60 + 2 x 100 f 90 bis zu 79

cw 75 + 75/460/3-15 460 220 3 x 15 cw 75 x 2 83 2 x 60 + 2 x 100 f 90 bis zu 79

cw 75 + 75/466/2-15 + 18 466 220 2 x 15 + 18 cw 75 x 2 87 2 x 60 + 2 x 100 f 90 bis zu 80

cw 75 + 75/540/2-12,5 540 340 2 x 12,5 cw 75 x 2 44 2 x 60 + 3 x 100 f 30 bis zu 79

cw 75 + 75/564/12,5 + 18 +
                            2-12,5 + 18

564 340 1 x 12,5 + 18
2 x 12,5 + 18

cw 75 x 2 64 2 x 60 + 3 x 100 f 90 bis zu 79

cw 75 + 75/580/3-15 580 340 3 x 15 cw 75 x 2 83 2 x 60 + 3 x 100 f 90 bis zu 79

cw 75 + 75 / 586 / 2 - 15 + 18 586 340 2 x 15 + 18 cw 75 x 2 87 2 x 60 + 3 x 100 f 90 bis zu 80

unser Spachteltipp

 Zur Verspachtelung von siniat  
wandsystemen werden  
laFillfresh-spachtelmassen  
nach din en 13963 verwendet.
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Siniat hochschalldämmende Metallständerwände – Sw19
mit Se-Verbindern, mehrlagig beplankt

die Hohlraumdämmung muss abrutschsicher eingebaut werden und im gesamten wandhohlraum vorhanden sein. 
dämmstoff nach din en 13162. längenbezogener Strömungswiderstand nach din en 29053, r ≥ 5 kPa·s/m2, rohdichte ≥ 15 kg/m3

bauTeilbezeicHNuNg WaNddicke 

mm

Profil- 
abSTaNd 
mm

PlaTTeNdicke 

mm

Profil 

mm

WaNdgeWicHT 

kg / m2 (ca.)

däMMSToff  
 
mm

braNd-
ScHuTz

ScHallScHuTz  
 
rw,r db

zwei- und dreilagig beplankt

cw 100 + 100/310/2-12,5 310 60 2 x 12,5 cw 100 x 2 44 2 x 100 + 1 x 60 f 30 bis zu 75

cw 100 + 100/334/12,5 + 18 +
                                 2-12,5 + 18

334 60 1 x 12,5 + 18
2 x 12,5 + 18

cw 100 x 2 65 2 x 100 + 1 x 60 f 90 bis zu 75

cw 100 + 100/350/3-15 350 60 3 x 15 cw 100 x 2 83 2 x 100 + 1 x 60 f 90 bis zu 75

cw 100 + 100/356/2-15 + 18 356 60 2 x 15 + 18 cw 100 x 2 87 2 x 100 + 1 x 60 f 90 bis zu 75

cw 100 + 100/470/2-12,5 470 220 2 x 12,5 cw 100 x 2 44 2 x 100 + 2 x 100 f 30 bis zu 79

cw 100 + 100/494/12,5 + 18 +
                                   2-12,5 + 18

494 220 1 x 12,5 + 18
2 x 12,5 + 18

cw 100 x 2 65 2 x 100 + 2 x 100
f 90

bis zu 79

cw 100 + 100/510/3-15 510 220 3 x 15 cw 100 x 2 83 2 x 100 + 2 x 100 f 90 bis zu 79

cw 100 + 100/516/2-15 + 18 516 220 2 x 15 + 18 cw 100 x 2 87 2 x 100 + 2 x 100 f 90 bis zu 80

cw 100 + 100/500/2-15 + 18 500 204 2 x 15 + 18 cw 100 x 2 87 2 x 80 f 90 bis zu 72

cw 100 + 100/590/2-12,5 590 340 2 x 12,5 cw 100 x 2 44 2 x 100 + 3 x 100 f 30 bis zu 80

cw 100 + 100/614/12,5 + 18 +
                                 2-12,5 + 18

614 340 1 x 12,5 + 18
2 x 12,5 + 18

cw 100 x 2 65 2 x 100 + 3 x 100 f 90 bis zu 80

cw 100 + 100/630/3-15 630 340 3 x 15 cw 100 x 2 83 2 x 100 + 2 x 100 f 90 bis zu 80

cw 100 + 100/636/2-15 + 18 636 340 2 x 15 + 18 cw 100 x 2 87 2 x 100 + 3 x 100 f 90 bis zu 80

unser Spachteltipp

 Zur Verspachtelung von siniat  
wandsystemen werden  
laFillfresh-spachtelmassen  
nach din en 13963 verwendet.
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Viele kinokomplexe, wie z. b. Multiplex-
kinos, werden in Stahlleichtbauweise 
erstellt. die grundkonstruktion besteht 
aus Stahlstützen und Stahlträgern.

als außenhaut werden neben Massiv-
bauteilen auch leichte fassaden aus 
trapezblechprofilen oder Sandwichele-
menten gewählt. 

anwendungsbereich kinowände

allgemeine Hinweise Hinweise zum brandschutz Hinweise zum Schallschutz

 �  kinowände erfordern Spezial-
lösungen, deren anforderungen und 
details frühzeitig mit dem planen-
den architekten, akustiker und bau-
herrn abgesprochen und planerisch 
umgesetzt werden müssen 

 �  Projektspezifische anforderungen 
an wandkonstruktionen, Vorsatz-
schalen als Schachtwände, abge-
hängte decken und deckenbeklei-
dungen als einzelne bauteile sind 
zusammenzuführen und als einheit 
umzusetzen 

 �  kinowände müssen hohe anforder-
ungen an die Schalldämmung er-
füllen. international üblich ist eine 
differenzierte ausschreibung der 
Schalldämmwerte entsprechend 
den oktavstufen. der nachweis der 
Schalldämmung kann also über das 
bewertete Schalldämmmaß r’w pro 
oktave in den bestimmten fre-
quenzbereichen geführt werden 

 �  Sehr hohe Schalldämmwerte sind 
im Prüfstand nur begrenzt zu ermit-
teln. aus diesem grund hat Siniat 
mehrere Prüfungen im eingebauten 
zustand in bereits realisierten ob-
jekten durchgeführt 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 �  die brandschutztechnischen anfor-
derungen werden im rahmen des 
brandschutzkonzeptes definiert 
und festgelegt 

 �  Siniat kinowände erfüllen anforde-
rungen an die feuerwiderstandklas-
sen f 30-a bis f 90-a 

 �  die auswahl der beplankungsart 
muss in abhängigkeit der Schall-
dämmanforderungen erfolgen 

 �  klassifizierte wandkonstruktionen 
sind immer an gleich klassifizierte 
bauteile anzuschließen 

 �  die ausführung des brandschutz-
technischen abschlusses zu den 
außenbauteilen kann über klassifi-
zierte Vorsatzschalen (Schachtwän-
de) erfolgen 

 �  eine integration der tragenden 
Stahlkonstruktion in die wand-
konstruktion ist ohne zusätzliche 
brandschutzbekleidung möglich. 
nachweis als Schachtwandkons-
truktion gemäß: allgemeines abP 
bauaufsichtliches Prüfzeugnis 
P-3254/1449-MPa bS 

 �  oberer anschluss: leichte dach-
konstruktionen aus trapezblech 
sind brandschutztechnisch auf die 
jeweilige feuerwiderstandklasse 
mittels selbständiger deckenbeklei-
dungen zu ertüchtigen: 

 r  f 30-a: 2 x 12,5 mm laflamm, 
alternativ laSound gkf oder 
laPlura

 r  f 90-a: 2 x 20 mm laMassiv,  
alternativ 25 + 18 mm laMassiv  
+ laflamm 
 
 
 
 
 
 

 �  es sollte ein wandsystem mit tiefst-
möglicher resonanzfrequenz zur 
höchst möglichen dämmung der 
tieffrequenten Schallanteile ausge-
wählt werden 

 �  die Primärkonstruktion, z. b. Stahl-
konstruktion, muss schallbrücken-
frei abgedichtet werden 

 �  die flankierenden bauteile müssen 
entsprechend hohe Schall-längs-
dämm-werte rlw,r aufweisen 

 �  alle bauteilanschlüsse sind schall-
dicht auszuführen 

 �  bauseits sind schwimmende estri-
che und abgehängte biegeweiche 
unterdecken einzubauen, um flan-
kenübertragungen auszuschließen 
bzw. zu minimieren 

 �  berücksichtigen Sie Maßnah-
men zur luftschalldämmung, z. b. 
dämmstoffauflage auf abgehäng-
ten decken 

 �  wandkonstruktionen und einbau-
ten, wie z. b. glaselemente sind 
schallentkoppelt auszuführen 

 �  durchdringungen und technikein-
bauten sind so zu planen, dass eine 
Schallübertragung ausgeschlossen 
bzw. auf ein Minimum reduziert 
wird 

 �  kinoeinbauten, wie Podeste usw., 
sind schallentkoppelt, z. b. auf elas-
tomerauflagern, einzubauen
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beispiel frequenzbereiche

okTavbaNd 63 125 250 500 1000 2000 4000 8000

Schalldruckpegel am  beispiel  
des referenzfilms

95 92 91 96 88 87 85 82

Schalldruckpegel im empfangsraum (nebenkino) 59 48 40 34 30 27 25 23

erforderliche Schalldämmung  
der wandkonstruktion

36 44 51 62 58 60 60 59

wandtyp 1)  mit Schalldämmung r 
je oktavband 

43 56 65 73 78 73 78 87

auswahlkriterien für Schalldämmung entsprechend der frequenzbereiche pro oktave in Hz am beispiel des referenzfilms „terminator ii“ 

1)  Schalldruckpegel (SPl) ist die technische größe für lautstärke in db
    beispiel wandtyp Siniat cw 100 + 100 / 500 / 2 - 15 + 1 x 18 mit rw = 72 db (rechenmodell) 

 Hinweis zur Statik

anforderungen an brandschutztechni-
sche bekleidungen von Stahlbauteilen 
müssen in verschiedensten bauobjek-
ten erfüllt werden. industrie- und Hal-
lenbauten werden oft in Stahlbauweise 
erstellt, deren tragende oder ausstei-

fende Stahlbauteile die Standsicher-
heit des gebäudes in einer bestimmten 
feuerwiderstandsdauer gewährleis-
ten müssen. Sanierungsmaßnahmen 
von bestandsgebäuden erfordern oft 
zusätzliche aussteifungsmaßnahmen, 

welche mittels Stahlträger und -stützen 
ausgeführt werden. auch Stahlbautei-
le im bestand genügen oft nicht den 
erforderlichen brandschutzanforderun-
gen und müssen brandschutztechnisch 
ertüchtigt werden.

anwendungsbereich trennwände mit integrierten Stahlbauteilen

Hinweise zum brandschutz

 �  die brandschutztechnische 
ertüchtigung der Stahlbauteile 
erfolgt durch integration innerhalb 
der wandkonstruktion 

 �  eine separate brandschutztechni-
sche bekleidung ist nicht erforder-
lich 

 �  durch die ertüchtigung wird die 
Standfestigkeit tragender und 
aussteifender bauteile im brandfall 
gesichert 
 
 

 �  die wandschalen der Metallstän-
derwand Sw19 wirken auf beiden 
Seiten als Schachtwand 
 

 �  die erforderliche wanddicke 
erfolgt in abhängigkeit des zu 
schützenden Stahlbauteils 
 

 �  die schalltechnischen anforderun-
gen an den raumabschluss werden 
gleichzeitig in hohem Maße erfüllt 

 �  die brandschutztechnische aus-
führung in den feuerwiderstand-
klassen f 30-a - f 90-a erfolgt als 
Schachtwand

 �  klassifizierte wandkonstruktionen 
müssen immer an gleich klassifi-
zierte bauteile anschließen 

 �  anschlüsse an leichte dach- und 
wandkonstruktionen wie z. b. 
trapezblechdächer müssen brand-
schutztechnisch auf die jeweilige 
feuerwiderstandsklasse ertüchtigt 
werden

 �  die abstützung / Verbindung der 
Profilreihen untereinander erfolgt 
über schallentkoppelte Se-Verbin-
der 
 

 �  die abstände der Se-Verbinder 
betragen je nach wandhöhe und 
-dicke ≤ 1500 mm 
 

 �  die anschlüsse an trapezblech- 
dächer erfolgen gleitend. Sie sind 
vorab zu planen und statisch nach-
zuweisen 
 

 �  bei wandhöhen > 6,50 m beträgt 
der Mindesteinstand der cw-Profile 
in das uw-Profil ≥ 40 mm 
 

 �  die befestigung der Ständerpro-
file am Stahltragwerk erfolgt mit 
speziellen schallentkoppelten Se-
Haltern
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details hochschalldämmende Metallständerwände – Sw19 
wandanschluss und Stoßfugenausbildung

Hinweise 

detail: SW19 Wa MW01 

 �  bei anforderungen an den brand-
schutz und hohen anforderungen an 
die Schalldämmung ist der wand-
anschluss mit Mineralfaserstreifen 
und die abdichtung mit spritzbarem 
dichtstoff auszuführen 

 �  bei anforderungen an den brand-
schutz den wandanschluss alterna-
tiv mit dichtungsstreifen, siehe  
din 4102-4, abs. 4.10.5 hinterlegen

SW19 Wa MW01 – starrer anschluss an Massivwand und Vorsatzschale

SW19 PS01 – Stoßfugenausbildung; gegenüberliegende Stöße versetzt
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details hochschalldämmende Metallständerwände – Sw19 
eckausbildungen und t-Stöße

Hinweise 

 detail: SW19 ea01 

 �  rechtwinklige eckausbildung mit 
cw-Profilen 

 �  eckbereich 
2 cw-Profile 50 / 75 / 100 x 0,6 mm, 
rechtwinklig zueinander anordnen 

 �  Verschraubung 
blechschrauben ≥ 3,5 x 19 mm, 
abstand a ≤ 500 mm 
 

 detail: SW19 Wa TW01 

 � t-Stoß mit cw-Profilen 

 �  t-Stoß 
2 cw-Profile 50 / 75 / 100 x 0,6 mm, 
gegenüberliegend anordnen 

 �  Verschraubung 
Schnellbauschrauben typ fn, die 
länge ist abhängig von der jewei-
ligen beplankungsdicke und der 
notwendigen eindringtiefe in die 
unterkonstruktion, abstand  
a ≤ 500 mm

SW19 ea01 – rechtwinklige eckausbildung mit integrierter Stahlstütze

SW19 Wa TW01 – t-Stoß mit cw-Profilen und integrierter Stahlstütze
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details hochschalldämmende Metallständerwände – Sw19  
t-Stöße und bodenanschluss

Hinweise 

 detail: SW19 ba Md01 

 �  ausführung immer mit estrich im 
wandbereich ausgespart 

 �  bei anforderungen an den brand-
schutz und hohen anforderungen 
an die Schalldämmung, bodenan-
schluss mit Mineralfaserstreifen und 
abdichtung mit spritzbarem dicht-
stoff hinterlegen 

 �  bei anforderungen an den brand-
schutz, bodenanschluss alternativ 
mit dichtungsstreifen siehe din 
4102-4, absatz 4.10.5

SW19 ba Md01 – anschluss an Massivdecke; estrich im wandbereich ausgespart

SW19 Wa TW02 – t-Stoß mit lwi-Profilen und integrierter Stahlstütze
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details hochschalldämmende Metallständerwände – Sw19  
anschluss an trapezblechdach

SW19 da Tb01 –  gleitender anschluss an direkt bekleidetes trapezblech mit anforderungen an den brandschutz;
parallel zu den Sicken

 detail: SW19 da Tb01

 �  anschlüsse an trapezblechkon-
struktionen sollten immer gleitend 
ausgeführt werden. bei gleitenden 
anschlüssen mit laform-riegeln 
und wandhöhen > 6,50 m beträgt 
der Mindesteinstand der cw-Profile 
in das uw-Profil 40 mm 
 
 
 
 

 

 �  anschlüsse an trapezblechkon-
struktionen sind generell zu planen 
und statisch nachzuweisen 

 �  die brandschutztechnische Verbes-
serung der trapezblechkonstruktion 
muss mindestens die anforderun-
gen an die feuerwiderstandsklas-
se der anzuschließenden wand 
erfüllen 
 

 

 �  bei gleitenden anschlüssen ist aus 
brandschutztechnischer Sicht das 
trennwanddichtungsband zwischen 
riegel und anschlussbauteil durch 
eine vollflächige Spachtelfuge zu 
ersetzen

Hinweise
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details hochschalldämmende Metallständerwände – Sw19  
Metallständerprofile und Se-Verbinder

SW19 uk P01 –  anordnung der Se-Verbinder; perspektivisch SW19 uk03 –  befestigungsabstände und ausführungsdetail
Se-Verbinder

 detail: SW19 uk03 

 �  Verschraubung der cw-Profile  
rücken an rücken, blechschrauben  
≥ 3,5 x 19 mm, abstand a ≤ 500 mm 

 �  Verschraubung der Se-Verbinder 
beidseitig, bohrschrauben verzinkt 
≥ 3,5 x 19 mm, randabstand Profil-
flansch ≥ 10 mm ≤ 20 mm

Hinweise
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Hinweise 

 alternative ausführung der beiden 
Wandschalen als vorsatzschale ohne 
Se-verbinder bei beanspruchung durch 

 �  linienlasten für die einbaube-
reiche 1 und 2 

 �  belastung aus dem weichen Stoß 
gemäß din 4103-1: 1984-07 

 �  konsollasten gemäß din 18183 

 �  windkräfte nach din 1955-4: 2006-03 
für die windlastzonen 1 bis 4

nachweis der zulässigen wandhöhen 
(ohne brandschutz), siehe  
allgemeines bauaufsichtliches  
Prüfzeugnis P-1403/355/12-MPa bS

SW19 uk02 –   grundriss Metallständerprofile mit Se-Verbinder

SW19 uk01 – ansicht Metallständerprofile mit Se-Verbinder
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ausführung als nichttragende innere 
trennwandkonstruktionen unter 
beachtung von din 18 181, din 18 183 

und den entsprechenden bau-
aufsichtlichen nachweisen. 

Montage- und Verarbeitungshinweise

anschlussprofile

 �  die uw-anschlussprofile sowie die 
inneren beplankungslagen sind mit 
mind. 10 mm dicken Mineralfaser-
dämmstreifen, Schmelzpunkt  
≥ 1000°c, am rohboden und an 
den seitlich flankierenden bautei-
len dicht zu unterlegen und nach 
ausführung der beplankung abzu-
schneiden 

 �  die äußere beplankung wird bis 
10 mm über rohboden geführt 
und dicht angespachtelt. Seitliche 
wandanschlüsse werden gegen 
trennstreifen gespachtelt 

 �  bei Verwendung von trennwand-
dichtungsband sind die Profile 
beidseitig zu den flankierenden 
bauteilen mit spritzbaren dichtstof-
fen abzudichten 

 �  bei wandhöhen > 6,50 m erfolgt der 
deckenanschluss mit uw-Profilen, 
mit einer flanschbreite > 70 mm 

 �  wand-, decken- und bodenan-
schlussprofile werden mit nagel-
dübeln, abstand ≤ 500 mm bzw. 
geeigneten befestigungsmitteln 
befestigt

Metallunterkonstruktionen

 �  die Metallunterkonstruktion  
besteht aus cw und uw-Profilen  
(50-06/75-06/100-06), im  
Ständerabstand ≤ 625 mm 

 �  die befestigung der Se-Verbinder 
zwischen den cw-Profilen erfolgt 
mit je zwei bohrschrauben pro Seite, 
linsenkopf verzinkt 3,5 x 19 mm 

 �  Profile werden Steg an Steg mitein- 
ander verschraubt mittels blech-
schrauben 4,2 x 19 mm, abstand  
≤ 400 mm 

 �  die Profilverlängerung der cw-
Profile erfolgt mit uw-Profilen, 
überlappungsbereich ≥ 1000 mm, 
Verschraubung im Stegbereich mit 
je zwei blechschrauben 4,2 x 19 
mm, abstand zum Profilstoß ≤ 50 
mm sowie im weiteren Verlauf  
≤ 200 mm 

 �  Profileinstände cw in uw-Profile  
sind in abhängigkeit der decken-
durchbiegung auszuführen: 

 r  Starrer deckenanschluss:  
Profileinstand ≥ 20 mm

 r  gleitender deckenanschluss:  
Profileinstand ≥ 20 mm bei  
wandhöhen ≤ 6,50 m

 r  gleitender deckenanschluss:  
Profileinstand ≥ 40 mm bei  
wandhöhen > 6,50 m

befestigungsabstände

befeSTiguNSMiTTel MaxiMale abSTäNde WaNd

mm

Schrauben ≤ 200

bei mehrlagigen beplankungen ohne brandschutzanforderungen können die 
abstände der befestigungsmittel in den unteren lagen bis zu einem 3-fachen 
vergrößert werden.

beplankungsdicken / Schraubenabmessungen

SiNiaT giPSPlaTTeN
dicke 

mm

abMeSSuNg der ScHNellbau-
ScHraubeN 

mm

12,5 3,9 x 25

15,0 3,9 x 35

18,0 3,9 x 35

20,0 3,9 x 35

25,0 3,9 x 45

30,0 3,9 x 45

35,0 3,9 x 55

40,0 3,9 x 55

45,0 3,9 x 60

Plattenstöße

 �  an Plattenstößen müssen bei der 
Verschraubung entsprechende 
randabstände eingehalten werden; 
an kartonummantelten kanten muss 
der abstand der Schrauben zum 
Plattenrand mindestens 10 mm, an 
Schnittkanten mindestens 15 mm 
betragen 

 �  die ausführung des brandschutz-
technischen abschlusses zu den 
außenbauteilen kann über klassi-
fizierte Vorsatzschalen (Schacht-
wände) erfolgen 

 �  die Querstöße aller Platten sind  
im Verband mit einem Versatz von 
≥ 400 mm auszubilden. kreuzfugen 
sind unzulässig 
 

fugen und anschlüsse 

 �  geeignete lösungen für die Pla-
nung und ausführung von fugen 
und anschlüssen siehe Merkblatt 3 
der industriegruppe gipsplatten
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Materialbedarf hochschalldämmende Metallständerwände Sw19
HS-wand zwei-und dreilagig beplankt Sw19

MaTerial bezeicHNuNg eiNHeiT feuerWiderSTaNdSklaSSeN

- f30 f90

lagyp a / H2 12,5 m2 6,0 - -

laflamm df / dfH2 12,5 m2 - 4,0 -

laflamm df / dfH2 15 m2 - - 6,0

laflamm df / dfH2 15 + 18 m2 - - 4,0 + 2,0

anschlussprofil uw ____/____ m 1,6 1,6 1,6

Ständerprofil cw ____/____ m 8,0 8,0 8,0

trennwanddichtung ____ mm      m 2,6 2,6 2,6

nageldübel ____/____ St 3,2 3,2 3,2

Se-Verbinder - St 1,6 1,6 1,6

Schnellbauschraube tn 3,9 x 25 mm St 11,0 11 11

Schnellbauschraube tn 3,9 x 35 mm St 11 25 11

Schnellbauschraube tn 3,9 x 45 mm St 25 - 11

Schnellbauschraube tn 3,9 x 65 mm St - - 25

blech-Schrauben 4,2 x 19 mm St 7 7 7

dämmstoff             mm /             kg / m3 m2 1,0 1,0 1,0

trennstreifen (alternativ) m 1,8 1,8 1,8

lafillfresh - kg 1,3 0,9 1,3

lafillfresh b - kg (1,3) (0,9) 1,3

lafinish - kg (0,2) (0,2) (0,2)

bewehrungsstreifen  
(falls erforderlich)

- m
1,5 1,5 1,5

leistungsbeschreibung hochschalldämmende Metallständerwände Sw19

klammerwerte für alternative ausführung.

Pos. bauteilbeschreibung Menge einheitspreis gesamtpreis
____ nichttragende innere trennwand (din 4103-1),
  als hochschalldämmende Metallständerwand, 
  wanddicke: ______ mm, wandhöhe: ______ mm
  Verbindung der wandschalen mit Se-Verbindern
  einbaubereich 1 / 2
  feuerwiderstandsklasse (din 4102-2):
  f 30 / 90-a
  bewertetes Schalldämm-Maß (din 4109)  
  r w,r: ______ db
  wand- und deckenanschlüsse starr ausbilden,
  dämmstoff aus Mineralfaserdämmstoff  
  (din en 13162)
  dicke: ______ mm, rohdichte: ______ kg/m³
  beplankung: beidseitig, ein- / zwei- / dreilagig mit
  laflamm df, dfH2 
  dicke der beplankung je Seite: ______ mm
   oberflächengüte der Verspachtelung: Q 1 / 2 / 3 / 4
  Hersteller / fabrikat:
  Siniat Hochschalldämmende 
  Metallständerwand SW19 ______m² ___________€ ___________€
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